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Mitteilung 

 

 
im: Sozialausschuss 
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Bezug: Vorlage 182/2006 
Anlagen:  Bezeichnung:  

 

 

Die Verwaltung teilt mit:  
Bei der Detailplanung des Betreuungskonzeptes der Ganztagesschulentwicklung an der Dorfackerschu-

le Lustnau ergaben sich durch die Diskussion mit Eltern und Betreuungskräften sowie aus Gründen 

des Brandschutzes neue Anforderungen an das Raumangebot. 
 

Einbau Zwischenwand im früheren Handarbeitsraum 

Der für die Schüler der 3. und 4. Klasse vorgesehene Betreuungsraum, im Dachgeschoss, soll mit ei-
ner Zwischenwand geteilt werden um den  Rückzugsbedürfnissen dieser Altersgruppen besser ent-

sprechen zu können. Die für den 3. Bauabschnitt vorgesehene Renovierung dieses Raumes soll mit 

dem Einbau der Wand verbunden werden.  
Die Kosten für diese Maßnahme betragen voraussichtlich             46.000 Euro. 

 

Umbau des Herren-WC in Kinder-WC 
Die längere Verweildauer der Kinder in der Ganztagesschule erfordert eine zweite kleinere Sanitärzelle 

im 1. OG des Gebäudes, damit die Kinder, nicht durch das gesamte Schulgebäude ins UG zu den der-

zeitigen Sanitärräumen gehen müssen.  
Es gibt einige Kinder, die bereits heute vermeiden, diesen Ort aufzusuchen. Die Toiletten sind tech-

nisch in Ordnung aber wirken sehr unfreundlich. Die Sanierung und Neugestaltung der Toiletten im 

UG sind ebenfalls im 3. Bauabschnitt vorgesehen. 
Die Kosten der Maßnahme (Umbau derzeitige Männertoilette) betragen voraussichtlich  45.000 Euro. 

 

Brandschutzmaßnahmen im derzeitigen EWÖ-Raum 
Im Rahmen der Umbauplanung sind zusätzliche Maßnahmen zum Brandschutz erforderlich. Ein zwei-

ter baulicher Rettungsweg muss geschaffen werden. 

Die Kosten für diese Maßnahme betragen voraussichtlich            10.000 Euro. 
 

Von den Maßnahmen, die sich auf eine Gesamtsumme in Höhe von 101.000 € belaufen, sind einige 

bereits im 3. Bauabschnitt vorgesehen (etwa neue Fenster). Die bereits veranschlagten Maßnahmen 
haben ein Volumen von ca. 20.000 €. Diese Summe kann deshalb innerhalb der Maßnahme umge-

schichtet werden. Die verbleibenden Zusatzkosten in Höhe von ca. 80.000 € sind bisher weder im 

Haushaltsplan 2007 noch in der Änderungsliste veranschlagt. Die Verwaltung wird mit einem Finanzie-
rungsvorschlag auf den Gemeinderat zukommen. 


